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Die Tonies sind da!

Seit kurzem führen wir in der Städtlibiblio­
thek Lichtensteig für unsere jungen Biblio­
theksbenutzer ab 3 Jahren die beliebten 
Tonie-Hörfiguren.

Glücksgefühle – die MGL probt wieder!

Nach langer, coronabedingter Zwangs­
pause haben wir anfangs Mai den Probe­
betrieb in Kleingruppen aufgenommen. 
Es waren intensive Proben, jeder Musikant 
und jede Musikantin war auf sich selbst 
gestellt – aber es machte Spass und 
Freude zugleich.

Seit anfangs Juni treffen wir uns wieder 
zu Gesamtproben. Dies ist nur möglich, 
weil wir eine zirka 300 m² grosse Fabrik­
halle gefunden haben, in der wir alle 
Schutzmassnahmen umsetzen können. 
Wir sind zuversichtlich, dass es bald 
weitere Lockerungen geben wird und 
wir wieder im  gewohnten Rahmen Musik 
machen dürfen. Vorerst sind wir glücklich, 
endlich wieder zusammen musizieren zu 
können und freuen uns heute schon, wenn 
wir  unsere erarbeiteten Musikstücke bei 
 einem Konzert im  Freien präsentieren 
dürfen. 
Musikgesellschaft 
 Harmonie Lichtensteig
www.mg-lichtensteig.ch

Klubschule Migros Lichtensteig: 
 Sommerkurse

Der Sommer steht vor der Tür. Zeit, sich 
bewusst um das eigene geistige Wohl­
befinden zu kümmern, aber auch neu-
gierig zu bleiben und Neues zu lernen. 
Die Klubschule Lichtensteig bietet in den 
beiden ersten und der letzten Ferien­
woche spannende Kurse in den Bereichen 
Kreativität, Bewegung, Sprache und 
Business an. Nehmen Sie sich zum Beispiel 
Zeit für einen Tanzkurs, erlernen Sie die 
Grundlagen des Salsa oder des Disco

Fox – Disco Swing. Wenn Sie eher ein 
kreatives Sommererlebnis suchen, können 
Sie unter professioneller Anleitung im 
Keramikkurs Ihr eigenes Geschirrset 
herstellen, oder im Aquarellieren Ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen. Bevorzugen 
Sie die Kulinarik? Dann schlagen wir Ihnen 
den Antipasti-Kurs vor. Laden Sie Nach­
barn oder Freunde zum Apéro ein und 
überraschen Sie Ihre Gäste mit hausge­
machten Antipasti. Ist das Ihnen zu kreativ, 
dann starten Sie mit dem Word­ oder 
Excelkurs richtig durch und eignen Sie 
sich neue Kenntnisse an. Unsere erfahre­
nen Kursleitenden freuen sich auf Ihre 
Neugier und Ihr Interesse und führen Sie 
Schritt für Schritt ins Thema ein. Alle Kurse 
finden unter Berücksichtigung des Corona 
Schutzkonzeptes statt.

Detaillierte Informationen, 
 Beratung und Anmeldung 
finden Sie unter klubschule.ch 
oder 058 712 44 80.

Kultur verussen – Musik, Wort + Kunst 
unter freiem Himmel

Das Rathaus für Kultur präsentiert vom 
1.–18. Juli Konzerte, Spoken Word und die 
Sommerbar auf dem Rathausplatz in 
Lichtensteig. Das Programm entsteht in 
Kollaboration mit dem Gofechössi, Behind 
the Bush Productions, der beAchtbar und 
der Kulturgruppe Stadtufer.

Ausserdem lädt der Kunstspaziergang 
ein, im historischen Städtchen Werke 
von Ostschweizer Kunstschaffenden zu 
entdecken. Musik, Wort und Kunst unter 
freiem Himmel – «Kultur verussen», eben! 
Auch wenn die aktuelle Lage betreffend 
Covid-19 nach wie vor unsicher ist, sind wir 
zuversichtlich, dass wir mit diesen Events 
an der frischen Luft das Rathaus und 
Lichten steig beleben können. 

Weitere Informationen finden 
Sie unter:  
https://rathausfuerkultur.ch 

Lesung mit Zwischenklängen

beAchtbar zu Gast im Rathaus «Kultur ver­
ussen» am 3. Juli, um 21 Uhr.
Ich freu mich sehr, diese musikalische 
Lesung mit Rhaban Straumann und der 
wunder baren Jane Mumford, nach mehr­
maligem Verschieben, unter freiem Himmel 
zeigen zu dürfen! «Noch ist heute» heisst es 
dann, eine Lesung mit Zwischenklängen.

Im April 2020 erschien das neue Buch des  
Schauspielers und Satirikers Rhaban Strau­
mann «noch ist heute», ein Konzentrat aus 
10 Jahren Schreibarbeit. Seine Geschichten 
leben von der fragilen Beobachtung und 
präzisem Sprachwitz. Für die Lesetour hat 
sich Rhaban Straumann mit der Illustratorin  
und Bühnenkünstlerin Jane Mumford 
zusammen getan. Zwei eigenwillige  Menschen 
in einer lustvollen Begegnung von Schau­
spiel und Musik mit ernsten bis unterhalt­
samen Noten. Seine Texte beschreiben 
Tierisches menschlich und Menschliches 
tiefgründig, ihre Lieder das fröhliche und 
nicht-so-fröhliche Scheitern. Während er 
zum Beispiel von der Begegnung mit dem 
Moschusochsen erzählt, liefert sie den 
Soundtrack fürs Kino im Kopf. 

Veranstaltungen

 24.06.2021 Mit dem FazLi zum Spielplatz!, 
 15.00  Spielplatz Biberburg,  
  Familienzentrum

 27.06.2021 Platzkonzert (Nur bei gutem 
 14.30 Wetter), Tertianum Krone, 
  Ulisbach, MG Harmonie 

 30.06.2021 Frischwarenmarkt, 
 8.30  Rathaus­Arkaden, Gewerbeverein

 30.06.2021 mini.programm im FazLi, 
 9.00  Stadthaus (4. Stock), 
  Familienzentrum

 01.07. –  Kultur verussen, 
 18.07.2021  Kunstspaziergang, 
  Rathaus für Kultur

 01.07.2021 Lynn Aineo, Kultur verussen, 
 21.00 Kulturgruppe Stadtufer 

 02.07.2021 Hauptversammlung, 
 19.00  Café Huber, MG Harmonie 

 02.07.2021 Klebeband / Blind Boy De Vita, 
 21.00 Kultur verussen, 
  Behind the Bush Productions

 03.07.2021 Tag der offenen Tür Fabrik 
 13.00 Stadtbrücke, 
  Kulturgruppe Stadtufer

 03.07.2021 Rhaban Straumann und Jane 
 21.00  Mumford, Kultur verussen, 
  beAchtbar

 07.07.2021 Frischwarenmarkt
 8.30  Rathaus­Arkaden, Gewerbeverein

 07.07.2021 Online-Reihe Faszinierende 
 19.00  Macher*innen ihrer Zeit, über 
  Zoom, Jost Bürgi Symposium

 08.07.2021 Riana, Kultur verussen, 
 21.00  Rathaus für Kultur

Kehrichtsammlung (ohne UFB)

Montag, 28.06.2021, 05.07.2021

Papier und Karton

Freitag, 09.07.2021

Bioabfuhr

Dienstag, 29.06.2021, 06.07.2021
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Arbeitsgruppe erneuerbare Energien

Grabräumung Friedhof Lichtensteig

Auf dem Friedhof Lichtensteig werden 
infolge Ablauf der Grabesruhe Ende 
September 2021 folgende Grabfelder 
geräumt:

Urnengräber:
8 Urnengräber ab Kühne Ambrosius und 
Bernhard, gest. 25.02.2005 bis Hauser 
Anna und Johann, gest. 28.01.2006.

Erdbestattungsgräber:
3 Erdbestattungsgräber ab Yesildag 
 Mürvet, gest. 29.04.2001 bis Baumann 
Lea, gest. 30.06.2001.

Die Angehörigen werden gebeten, die 
Grabsteine, Kreuze und Pfl anzen bis 
24. September 2021 zu entfernen. 

Urnenwandgräber:
2 Urnenwandgräber ab Götte Hermann, 
gest. 22.12.2005 bis Städler Carl, gest. 
19.01.2006.

Wenn die Angehörigen an der Urnen-
wandplatte mit Namensgravur  Interesse 
haben, melden sich diese bitte bis 
24. September 2021 beim Bestattungsamt 
Lichtensteig. 

Grabmäler und Pfl anzen werden nach Ab-
lauf dieser Frist ohne weitere Benachrich­
tigung geräumt (Art. 27 VV zum Gesetz 
über die Friedhöfe und Bestattungen).

Bitte wenden Sie sich bei Fragen oder 
Unklarheiten bezüglich Grabräumung 
an das Bestattungsamt, Claudia Herzog, 
Tel. 058 228 23 90 oder 
claudia.herzog@lichtensteig.sg.ch.

Aufl age Baugesuche 
(gemäss Art. 139ff PBG)

Bauherr:  Rudolf Ehrbar, 
  Loretostrasse 31, 

9620 Lichten steig
Standort:  Stadtaustrasse 22
Vorhaben:   Garagenanbau, Aussenpark-

plätze und Ersatz Balkon

Bauherr:   Wasserversorgung Lichten­
steig, Hauptgasse 8, 
9620 Lichtensteig

Standort:  Burg
Vorhaben:   Ersatz Quellschacht und 

 Sanierung Quellleitung

Schmetterlinge züchten – Unterstufe 

Nach der Projektwoche startete ein neues 
Vorhaben der gesamten Unterstufe. Ein 
sehr lang ersehntes Paket hatte nämlich 
endlich den Weg in unsere Klassen zimmer 
gefunden. Aus der Schmetterlings- 
Aufzuchtbox guckten acht Räupchen 
 heraus und versüssten uns von Anfang 
an den Unterricht. In den ersten Tagen 
frassen die Raupen was das Zeug hält und 
waren nach dem Wochenende – mampf, 
mampf – ganz schön kugelrund geworden.
Mit einem Beobachtungsprotokoll hielten 
die Schülerinnen und Schüler die wichtig­
sten Punkte und Ereignisse schriftlich 
fest. Gegen Ende der Woche passierte 
Einiges: die Raupen hängten sich kopf­
über an den Deckel und die Verpuppung 
begann.  Heute schrieben die Kinder an 
ihrem Tage buch weiter und vertieften ihr 
Wissen. Wir freuen uns sehr auf die Distel-
falter und hoffen, dass diese vielleicht den 
Weg zurück vor unser Klassenzimmer­
fenster fi nden. 
Die Unterstufenlehrpersonen

Tipp vom Energie-
maskottchen «Liechti»:
Richtig kühlen statt schwitzen
Schliessen Sie Rollläden, 
Jalousien oder Fenster-
läden auch tagsüber, um 
die Hitze draussen zu 
 halten. Lüften Sie nachts 
und frühmorgens, so  lange 
die Temperaturen noch 
kühl sind. So behalten Sie 
einen kühlen Kopf ohne 
Klimaanlage.

Schweiz 0. Italien 3. Das war ernüchternd. Es fehlte an Leidenschaft, Wille 
und Engagement. Das sind entscheidende Elemente für den Erfolg. Nicht 
nur im Fussball. Da kann die Nationalmannschaft mal eine Weiterbildung in 
Lichtensteig besuchen. Dass Herzblut Berge versetzen kann, beweisen 
z.B. seit Jahren das OK der Jazztage, die Erlebniswelt Toggenburg, die 
Wilden Weiber oder das Chössi-Theater. Und das ganz ohne Millionen-
saläre und teure Schlitten. Hopp Lichtensteig! 
Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller
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Gemeinderat 

Mini.Stadt Ökosystem 

Tag der offenen Tür Fabrik Stadtbrücke 
Die Genossenschaft Stadtufer öffnet die 
Tore in der Fabrik am Stadtufer (ehemalige 
Feinelast – Titelbild) am Samstag, 3. Juli 
2021 von 13–21 Uhr für alle Gwundrigen und 
Interessierten. Die grosszügigen Fabrikräum-
lichkeiten können bei Führungen oder 
interaktiven Workshops in Kleingruppen er­
kundet werden. Ausserdem teilt die Genos-
senschaft die Vision anhand von Präsenta-
tionen. Für Spiel und Spass ist auch gesorgt 
(u.a. Rollschuhdisco mit Abstand, DIY Frei-
luftzirkus, Erlebnis- und Klanginstallation). 
Das Energietal Toggenburg bereichert den 
Anlass mit einem öffentlichen 
Repair Café im EG der Fabrik. 
Das detaillierte Programm fi nden 
Sie auf der Homepage 
www.stadtufer.ch.

Neuer Newsletter
Am 8. Juli erscheint erstmals ein elektroni-
scher Newsletter. Das Ziel ist, die vielfältigen 
Angebote und Entwicklungen im Städtli 
noch breiter bekannt zu machen. Zudem 
können Druck- und Versandkosten reduziert 
werden. Es wird monatlich je ein Mitteilungs-
blatt sowie ein Newsletter herausgebracht. 
Im Fokus des Newsletters stehen Menschen. 
Menschen, die in Lichtensteig leben, solche 
die machen und mitmachen. Es werden auch 
Vergleichsprojekte aus anderen  ländlichen 
Regionen beleuchtet. 

Sie können sich über 
lichtensteig.ch oder über den 
QR-Code mit Ihrer E-Mail-Adresse 
für den Newsletter registrieren. 

Folgende Themen werden u.a. näher be-
leuchtet in der ersten Ausgabe: 

• Titelgeschichte: Alte Fabrik mit der 
 Genossenschaft Stadtufer, Daniel Fuchs 
und Dimi Stockhammer

• News Wohnen: Überbauung Hof mit 
 Andreas Hinterberger

• Bauerneuerung: Sanierung Haupt­
gasse 14 mit Max Rupp

• News aus dem Mini.Stadt Ökosystem 
(Rathaus für Kultur, Zeitgut, Macher-
zentrum, ChääsWelt)

• Erfahrungen aus anderer Region: 
 Transformation Bell­Areal, Kriens

FoodTrail im Toggenburg
Die ChääsWelt Toggenburg eröffnet am 
1. Juli 2021 in Zusammenarbeit mit Toggen-
burg Tourismus einen FoodTrail – eine 
genussvolle Schnitzeljagd. Das neue touris-
tische Angebot verbindet spannende Rätsel 
mit kulinarischen Köstlichkeiten. Auf dem 
FoodTrail rätseln sich Gäste von Stopp zu 
Stopp. An jedem Stopp gibt es eine lokale 
Spezialität zu entdecken und zu geniessen. 
Dabei erfahren Sie nicht nur die Hinter-
gründe zu den Köstlichkeiten, sondern auch 
spannendes über das Toggenburg und die 
Sehenswürdigkeiten. FoodTrails gibt es be-
reits in vielen Städten und Regionen in der 
Schweiz – nun endlich auch im Toggenburg. 
Das Angebot trägt zur weiteren 
Belebung von Lichtensteig bei. 

Tickets: www.chaeswelt.ch oder 
www.foodtrail.ch

32 4

Energiestadt 

Überarbeitetes Energiekonzept
Das Lichtensteiger «Energiekonzept» aus 
dem Jahr 2014 wurde in den vergangenen 
Monaten unter Mitwirkung des Energie­
tal Toggenburg überarbeitet und an die 
Klimaziele von Paris angepasst. Gegenüber 
dem letzten Erhebungszeitpunkt vor 2014 
konnten wir Lichtensteiger*innen bis 2019 in 
den Bereichen Strom und Mobilität den Ver-
brauch etwas reduzieren und die Produktion 
von erneuerbarem Strom verdoppeln. 

Beim Gesamtwärmebedarf konnten wir nicht 
punkten, dieser ist sogar gestiegen. Dafür ist 
jedoch der anteilsmässige Einsatz fossiler 
Energieträger für Heizen um 10% gesunken. 
Es wird heute ein höherer Anteil durch 
Umgebungswärme, Holz, Biogas und 
Solarwärme abgedeckt. Diese Trends gehen 
in die richtige Richtung, reichen jedoch nicht 
um das Netto­Null Ziel bis zum Jahr 2050 zu 
erreichen. Auch im Vergleich zum nationalen 
Durchschnitt hat die Gemeinde Lichtensteig 
Nachholbedarf. Auf der Basis dieser Grund-
lagen wurde das Energiekonzept überarbei­
tet und es wurden unter Einbezug der 
interessierten Bevölkerung – an dieser Stelle 
herzlichen Dank bei allen die sich einge-
bracht haben – Massnahmen defi niert, mit 
welchen die Gemeinde den Anteil an lokaler 
Energieproduktion weiter steigern und den 
Ausstieg aus fossilen Energieträgern 
beschleunigen kann.

Damit leistet die Gemeinde einen wert-
vollen Beitrag zur lokalen Wertschöpfung 
und zum Erreichen der Klimaziele 
der Schweiz, denn auch ein Mini.
Beitrag ist ein wichtiger Beitrag. 
Das Energie konzept ist auf der 
Homepage der Gemeinde aufge­
schaltet.

Anpassung Abwasser- und Wasserreglement
Bei grösseren wertvermehrenden Investi­
tionen in Anlagen zur Produktion von 
erneuerbaren Energien (z.B. Photovoltaik-
anlagen) mussten bislang Anschlussbeiträge 
geleistet werden für Abwasser und Wasser. 
Im Rahmen der Energiestrategie 2050 des 
Bundes ist die Produktion von erneuer barer 

Energie voranzutreiben und zu fördern. 
Die zusätzliche Belastung mit Anschluss-
gebühren ist nicht sinnvoll. Der Gemeinderat 
hat nun das Wasser­ und das Abwasser­
reglement angepasst und verzichtet rückwir­
kend per 1. Januar 2021 auf die Nach zahlung 
von Anschlussbeiträgen an Anlagen zur 
Produktion von erneuerbaren 
Energien. Das Inserat zum fakul-
tativen Referendum fi nden Sie auf 
der Publikationsplattform 
www.publikationen.sg.ch. 

Erneuerung Infrastruktur 

Sanierung Stadtau
Aufgrund der hohen Auftragssumme  mussten 
die Baumeisterarbeiten für die  Erneuerung 
der Strassen und Werke Stadtau offen 
ausgeschrieben werden. Erfreulicherweise 
hat trotzdem ein regionaler Anbieter den 
Zuschlag für die Ausführung der Arbeiten er­
halten. Es handelt sich um die ARGE Stadtau 
bestehend aus den beiden Firmen Pozzi AG 
und E. Weber AG aus Wattwil. Die Kosten 
des Auftrages liegen mit rund 1,929 Mio. 
Franken leicht unter dem Voranschlag. Der 
Start der Arbeiten ist für August vorgesehen. 
Derzeit laufen die letzten Detailplanungen. 

Sanierung Reservoir Burg
Das Reservoir Burg wird erneuert und bereit 
gemacht für die nächsten Jahrzehnte. Die 
 Arbeiten verlaufen nach Plan unter der 
 Leitung der Thurwerke AG und des Ingeni­
eurbüros Frei + Krauer AG. Es konnte sogar 
ein kleiner Zeitgewinn erreicht werden. 
Vergeben wurde noch die Malerarbeiten 
(FisGah AG, Dietfurt) sowie die Bodensa-
nierung mit einem Einstreubelag (Primefl oor 
GmbH, Zuzwil).

Im Weiteren hat der Gemeinderat …
• die Reparatur der Förderschnecke beim 

Salzstreuer an die Firma Altherr Nesslau 
vergeben; 

• die Landschaftsarchitekten von Kollektiv 
Nordost, St.Gallen mit der Begleitung des 
Projekts zur Neugestaltung der Loreto­
strasse beauftragt (BGK); 

• vor der Eröffnung der neuen Badisaison 
die Erneuerung der Folie des Kinder­
planschbeckens in Auftrag gegeben.
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scher Newsletter. Das Ziel ist, die vielfältigen 
Angebote und Entwicklungen im Städtli 
noch breiter bekannt zu machen. Zudem 
können Druck- und Versandkosten reduziert 
werden. Es wird monatlich je ein Mitteilungs-
blatt sowie ein Newsletter herausgebracht. 
Im Fokus des Newsletters stehen Menschen. 
Menschen, die in Lichtensteig leben, solche 
die machen und mitmachen. Es werden auch 
Vergleichsprojekte aus anderen  ländlichen 
Regionen beleuchtet. 

Sie können sich über 
lichtensteig.ch oder über den 
QR-Code mit Ihrer E-Mail-Adresse 
für den Newsletter registrieren. 

Folgende Themen werden u.a. näher be-
leuchtet in der ersten Ausgabe: 

• Titelgeschichte: Alte Fabrik mit der 
 Genossenschaft Stadtufer, Daniel Fuchs 
und Dimi Stockhammer

• News Wohnen: Überbauung Hof mit 
 Andreas Hinterberger

• Bauerneuerung: Sanierung Haupt­
gasse 14 mit Max Rupp

• News aus dem Mini.Stadt Ökosystem 
(Rathaus für Kultur, Zeitgut, Macher-
zentrum, ChääsWelt)

• Erfahrungen aus anderer Region: 
 Transformation Bell­Areal, Kriens

FoodTrail im Toggenburg
Die ChääsWelt Toggenburg eröffnet am 
1. Juli 2021 in Zusammenarbeit mit Toggen-
burg Tourismus einen FoodTrail – eine 
genussvolle Schnitzeljagd. Das neue touris-
tische Angebot verbindet spannende Rätsel 
mit kulinarischen Köstlichkeiten. Auf dem 
FoodTrail rätseln sich Gäste von Stopp zu 
Stopp. An jedem Stopp gibt es eine lokale 
Spezialität zu entdecken und zu geniessen. 
Dabei erfahren Sie nicht nur die Hinter-
gründe zu den Köstlichkeiten, sondern auch 
spannendes über das Toggenburg und die 
Sehenswürdigkeiten. FoodTrails gibt es be-
reits in vielen Städten und Regionen in der 
Schweiz – nun endlich auch im Toggenburg. 
Das Angebot trägt zur weiteren 
Belebung von Lichtensteig bei. 

Tickets: www.chaeswelt.ch oder 
www.foodtrail.ch
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Energiestadt 

Überarbeitetes Energiekonzept
Das Lichtensteiger «Energiekonzept» aus 
dem Jahr 2014 wurde in den vergangenen 
Monaten unter Mitwirkung des Energie­
tal Toggenburg überarbeitet und an die 
Klimaziele von Paris angepasst. Gegenüber 
dem letzten Erhebungszeitpunkt vor 2014 
konnten wir Lichtensteiger*innen bis 2019 in 
den Bereichen Strom und Mobilität den Ver-
brauch etwas reduzieren und die Produktion 
von erneuerbarem Strom verdoppeln. 

Beim Gesamtwärmebedarf konnten wir nicht 
punkten, dieser ist sogar gestiegen. Dafür ist 
jedoch der anteilsmässige Einsatz fossiler 
Energieträger für Heizen um 10% gesunken. 
Es wird heute ein höherer Anteil durch 
Umgebungswärme, Holz, Biogas und 
Solarwärme abgedeckt. Diese Trends gehen 
in die richtige Richtung, reichen jedoch nicht 
um das Netto­Null Ziel bis zum Jahr 2050 zu 
erreichen. Auch im Vergleich zum nationalen 
Durchschnitt hat die Gemeinde Lichtensteig 
Nachholbedarf. Auf der Basis dieser Grund-
lagen wurde das Energiekonzept überarbei­
tet und es wurden unter Einbezug der 
interessierten Bevölkerung – an dieser Stelle 
herzlichen Dank bei allen die sich einge-
bracht haben – Massnahmen defi niert, mit 
welchen die Gemeinde den Anteil an lokaler 
Energieproduktion weiter steigern und den 
Ausstieg aus fossilen Energieträgern 
beschleunigen kann.

Damit leistet die Gemeinde einen wert-
vollen Beitrag zur lokalen Wertschöpfung 
und zum Erreichen der Klimaziele 
der Schweiz, denn auch ein Mini.
Beitrag ist ein wichtiger Beitrag. 
Das Energie konzept ist auf der 
Homepage der Gemeinde aufge­
schaltet.

Anpassung Abwasser- und Wasserreglement
Bei grösseren wertvermehrenden Investi­
tionen in Anlagen zur Produktion von 
erneuerbaren Energien (z.B. Photovoltaik-
anlagen) mussten bislang Anschlussbeiträge 
geleistet werden für Abwasser und Wasser. 
Im Rahmen der Energiestrategie 2050 des 
Bundes ist die Produktion von erneuer barer 

Energie voranzutreiben und zu fördern. 
Die zusätzliche Belastung mit Anschluss-
gebühren ist nicht sinnvoll. Der Gemeinderat 
hat nun das Wasser­ und das Abwasser­
reglement angepasst und verzichtet rückwir­
kend per 1. Januar 2021 auf die Nach zahlung 
von Anschlussbeiträgen an Anlagen zur 
Produktion von erneuerbaren 
Energien. Das Inserat zum fakul-
tativen Referendum fi nden Sie auf 
der Publikationsplattform 
www.publikationen.sg.ch. 

Erneuerung Infrastruktur 

Sanierung Stadtau
Aufgrund der hohen Auftragssumme  mussten 
die Baumeisterarbeiten für die  Erneuerung 
der Strassen und Werke Stadtau offen 
ausgeschrieben werden. Erfreulicherweise 
hat trotzdem ein regionaler Anbieter den 
Zuschlag für die Ausführung der Arbeiten er­
halten. Es handelt sich um die ARGE Stadtau 
bestehend aus den beiden Firmen Pozzi AG 
und E. Weber AG aus Wattwil. Die Kosten 
des Auftrages liegen mit rund 1,929 Mio. 
Franken leicht unter dem Voranschlag. Der 
Start der Arbeiten ist für August vorgesehen. 
Derzeit laufen die letzten Detailplanungen. 

Sanierung Reservoir Burg
Das Reservoir Burg wird erneuert und bereit 
gemacht für die nächsten Jahrzehnte. Die 
 Arbeiten verlaufen nach Plan unter der 
 Leitung der Thurwerke AG und des Ingeni­
eurbüros Frei + Krauer AG. Es konnte sogar 
ein kleiner Zeitgewinn erreicht werden. 
Vergeben wurde noch die Malerarbeiten 
(FisGah AG, Dietfurt) sowie die Bodensa-
nierung mit einem Einstreubelag (Primefl oor 
GmbH, Zuzwil).

Im Weiteren hat der Gemeinderat …
• die Reparatur der Förderschnecke beim 

Salzstreuer an die Firma Altherr Nesslau 
vergeben; 

• die Landschaftsarchitekten von Kollektiv 
Nordost, St.Gallen mit der Begleitung des 
Projekts zur Neugestaltung der Loreto­
strasse beauftragt (BGK); 

• vor der Eröffnung der neuen Badisaison 
die Erneuerung der Folie des Kinder­
planschbeckens in Auftrag gegeben.



Arbeitsgruppe erneuerbare Energien

Grabräumung Friedhof Lichtensteig

Auf dem Friedhof Lichtensteig werden 
infolge Ablauf der Grabesruhe Ende 
September 2021 folgende Grabfelder 
geräumt:

Urnengräber:
8 Urnengräber ab Kühne Ambrosius und 
Bernhard, gest. 25.02.2005 bis Hauser 
Anna und Johann, gest. 28.01.2006.

Erdbestattungsgräber:
3 Erdbestattungsgräber ab Yesildag 
 Mürvet, gest. 29.04.2001 bis Baumann 
Lea, gest. 30.06.2001.

Die Angehörigen werden gebeten, die 
Grabsteine, Kreuze und Pfl anzen bis 
24. September 2021 zu entfernen. 

Urnenwandgräber:
2 Urnenwandgräber ab Götte Hermann, 
gest. 22.12.2005 bis Städler Carl, gest. 
19.01.2006.

Wenn die Angehörigen an der Urnen-
wandplatte mit Namensgravur  Interesse 
haben, melden sich diese bitte bis 
24. September 2021 beim Bestattungsamt 
Lichtensteig. 

Grabmäler und Pfl anzen werden nach Ab-
lauf dieser Frist ohne weitere Benachrich­
tigung geräumt (Art. 27 VV zum Gesetz 
über die Friedhöfe und Bestattungen).

Bitte wenden Sie sich bei Fragen oder 
Unklarheiten bezüglich Grabräumung 
an das Bestattungsamt, Claudia Herzog, 
Tel. 058 228 23 90 oder 
claudia.herzog@lichtensteig.sg.ch.

Aufl age Baugesuche 
(gemäss Art. 139ff PBG)

Bauherr:  Rudolf Ehrbar, 
  Loretostrasse 31, 

9620 Lichten steig
Standort:  Stadtaustrasse 22
Vorhaben:   Garagenanbau, Aussenpark-

plätze und Ersatz Balkon

Bauherr:   Wasserversorgung Lichten­
steig, Hauptgasse 8, 
9620 Lichtensteig

Standort:  Burg
Vorhaben:   Ersatz Quellschacht und 

 Sanierung Quellleitung

Schmetterlinge züchten – Unterstufe 

Nach der Projektwoche startete ein neues 
Vorhaben der gesamten Unterstufe. Ein 
sehr lang ersehntes Paket hatte nämlich 
endlich den Weg in unsere Klassen zimmer 
gefunden. Aus der Schmetterlings- 
Aufzuchtbox guckten acht Räupchen 
 heraus und versüssten uns von Anfang 
an den Unterricht. In den ersten Tagen 
frassen die Raupen was das Zeug hält und 
waren nach dem Wochenende – mampf, 
mampf – ganz schön kugelrund geworden.
Mit einem Beobachtungsprotokoll hielten 
die Schülerinnen und Schüler die wichtig­
sten Punkte und Ereignisse schriftlich 
fest. Gegen Ende der Woche passierte 
Einiges: die Raupen hängten sich kopf­
über an den Deckel und die Verpuppung 
begann.  Heute schrieben die Kinder an 
ihrem Tage buch weiter und vertieften ihr 
Wissen. Wir freuen uns sehr auf die Distel-
falter und hoffen, dass diese vielleicht den 
Weg zurück vor unser Klassenzimmer­
fenster fi nden. 
Die Unterstufenlehrpersonen

Tipp vom Energie-
maskottchen «Liechti»:
Richtig kühlen statt schwitzen
Schliessen Sie Rollläden, 
Jalousien oder Fenster-
läden auch tagsüber, um 
die Hitze draussen zu 
 halten. Lüften Sie nachts 
und frühmorgens, so  lange 
die Temperaturen noch 
kühl sind. So behalten Sie 
einen kühlen Kopf ohne 
Klimaanlage.

Schweiz 0. Italien 3. Das war ernüchternd. Es fehlte an Leidenschaft, Wille 
und Engagement. Das sind entscheidende Elemente für den Erfolg. Nicht 
nur im Fussball. Da kann die Nationalmannschaft mal eine Weiterbildung in 
Lichtensteig besuchen. Dass Herzblut Berge versetzen kann, beweisen 
z.B. seit Jahren das OK der Jazztage, die Erlebniswelt Toggenburg, die 
Wilden Weiber oder das Chössi-Theater. Und das ganz ohne Millionen-
saläre und teure Schlitten. Hopp Lichtensteig! 
Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller
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Gemeinderat 

Mini.Stadt Ökosystem 

Tag der offenen Tür Fabrik Stadtbrücke 
Die Genossenschaft Stadtufer öffnet die 
Tore in der Fabrik am Stadtufer (ehemalige 
Feinelast – Titelbild) am Samstag, 3. Juli 
2021 von 13–21 Uhr für alle Gwundrigen und 
Interessierten. Die grosszügigen Fabrikräum-
lichkeiten können bei Führungen oder 
interaktiven Workshops in Kleingruppen er­
kundet werden. Ausserdem teilt die Genos-
senschaft die Vision anhand von Präsenta-
tionen. Für Spiel und Spass ist auch gesorgt 
(u.a. Rollschuhdisco mit Abstand, DIY Frei-
luftzirkus, Erlebnis- und Klanginstallation). 
Das Energietal Toggenburg bereichert den 
Anlass mit einem öffentlichen 
Repair Café im EG der Fabrik. 
Das detaillierte Programm fi nden 
Sie auf der Homepage 
www.stadtufer.ch.

Neuer Newsletter
Am 8. Juli erscheint erstmals ein elektroni-
scher Newsletter. Das Ziel ist, die vielfältigen 
Angebote und Entwicklungen im Städtli 
noch breiter bekannt zu machen. Zudem 
können Druck- und Versandkosten reduziert 
werden. Es wird monatlich je ein Mitteilungs-
blatt sowie ein Newsletter herausgebracht. 
Im Fokus des Newsletters stehen Menschen. 
Menschen, die in Lichtensteig leben, solche 
die machen und mitmachen. Es werden auch 
Vergleichsprojekte aus anderen  ländlichen 
Regionen beleuchtet. 

Sie können sich über 
lichtensteig.ch oder über den 
QR-Code mit Ihrer E-Mail-Adresse 
für den Newsletter registrieren. 

Folgende Themen werden u.a. näher be-
leuchtet in der ersten Ausgabe: 

• Titelgeschichte: Alte Fabrik mit der 
 Genossenschaft Stadtufer, Daniel Fuchs 
und Dimi Stockhammer

• News Wohnen: Überbauung Hof mit 
 Andreas Hinterberger

• Bauerneuerung: Sanierung Haupt­
gasse 14 mit Max Rupp

• News aus dem Mini.Stadt Ökosystem 
(Rathaus für Kultur, Zeitgut, Macher-
zentrum, ChääsWelt)

• Erfahrungen aus anderer Region: 
 Transformation Bell­Areal, Kriens

FoodTrail im Toggenburg
Die ChääsWelt Toggenburg eröffnet am 
1. Juli 2021 in Zusammenarbeit mit Toggen-
burg Tourismus einen FoodTrail – eine 
genussvolle Schnitzeljagd. Das neue touris-
tische Angebot verbindet spannende Rätsel 
mit kulinarischen Köstlichkeiten. Auf dem 
FoodTrail rätseln sich Gäste von Stopp zu 
Stopp. An jedem Stopp gibt es eine lokale 
Spezialität zu entdecken und zu geniessen. 
Dabei erfahren Sie nicht nur die Hinter-
gründe zu den Köstlichkeiten, sondern auch 
spannendes über das Toggenburg und die 
Sehenswürdigkeiten. FoodTrails gibt es be-
reits in vielen Städten und Regionen in der 
Schweiz – nun endlich auch im Toggenburg. 
Das Angebot trägt zur weiteren 
Belebung von Lichtensteig bei. 

Tickets: www.chaeswelt.ch oder 
www.foodtrail.ch
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Überarbeitetes Energiekonzept
Das Lichtensteiger «Energiekonzept» aus 
dem Jahr 2014 wurde in den vergangenen 
Monaten unter Mitwirkung des Energie­
tal Toggenburg überarbeitet und an die 
Klimaziele von Paris angepasst. Gegenüber 
dem letzten Erhebungszeitpunkt vor 2014 
konnten wir Lichtensteiger*innen bis 2019 in 
den Bereichen Strom und Mobilität den Ver-
brauch etwas reduzieren und die Produktion 
von erneuerbarem Strom verdoppeln. 

Beim Gesamtwärmebedarf konnten wir nicht 
punkten, dieser ist sogar gestiegen. Dafür ist 
jedoch der anteilsmässige Einsatz fossiler 
Energieträger für Heizen um 10% gesunken. 
Es wird heute ein höherer Anteil durch 
Umgebungswärme, Holz, Biogas und 
Solarwärme abgedeckt. Diese Trends gehen 
in die richtige Richtung, reichen jedoch nicht 
um das Netto­Null Ziel bis zum Jahr 2050 zu 
erreichen. Auch im Vergleich zum nationalen 
Durchschnitt hat die Gemeinde Lichtensteig 
Nachholbedarf. Auf der Basis dieser Grund-
lagen wurde das Energiekonzept überarbei­
tet und es wurden unter Einbezug der 
interessierten Bevölkerung – an dieser Stelle 
herzlichen Dank bei allen die sich einge-
bracht haben – Massnahmen defi niert, mit 
welchen die Gemeinde den Anteil an lokaler 
Energieproduktion weiter steigern und den 
Ausstieg aus fossilen Energieträgern 
beschleunigen kann.

Damit leistet die Gemeinde einen wert-
vollen Beitrag zur lokalen Wertschöpfung 
und zum Erreichen der Klimaziele 
der Schweiz, denn auch ein Mini.
Beitrag ist ein wichtiger Beitrag. 
Das Energie konzept ist auf der 
Homepage der Gemeinde aufge­
schaltet.

Anpassung Abwasser- und Wasserreglement
Bei grösseren wertvermehrenden Investi­
tionen in Anlagen zur Produktion von 
erneuerbaren Energien (z.B. Photovoltaik-
anlagen) mussten bislang Anschlussbeiträge 
geleistet werden für Abwasser und Wasser. 
Im Rahmen der Energiestrategie 2050 des 
Bundes ist die Produktion von erneuer barer 

Energie voranzutreiben und zu fördern. 
Die zusätzliche Belastung mit Anschluss-
gebühren ist nicht sinnvoll. Der Gemeinderat 
hat nun das Wasser­ und das Abwasser­
reglement angepasst und verzichtet rückwir­
kend per 1. Januar 2021 auf die Nach zahlung 
von Anschlussbeiträgen an Anlagen zur 
Produktion von erneuerbaren 
Energien. Das Inserat zum fakul-
tativen Referendum fi nden Sie auf 
der Publikationsplattform 
www.publikationen.sg.ch. 

Erneuerung Infrastruktur 

Sanierung Stadtau
Aufgrund der hohen Auftragssumme  mussten 
die Baumeisterarbeiten für die  Erneuerung 
der Strassen und Werke Stadtau offen 
ausgeschrieben werden. Erfreulicherweise 
hat trotzdem ein regionaler Anbieter den 
Zuschlag für die Ausführung der Arbeiten er­
halten. Es handelt sich um die ARGE Stadtau 
bestehend aus den beiden Firmen Pozzi AG 
und E. Weber AG aus Wattwil. Die Kosten 
des Auftrages liegen mit rund 1,929 Mio. 
Franken leicht unter dem Voranschlag. Der 
Start der Arbeiten ist für August vorgesehen. 
Derzeit laufen die letzten Detailplanungen. 

Sanierung Reservoir Burg
Das Reservoir Burg wird erneuert und bereit 
gemacht für die nächsten Jahrzehnte. Die 
 Arbeiten verlaufen nach Plan unter der 
 Leitung der Thurwerke AG und des Ingeni­
eurbüros Frei + Krauer AG. Es konnte sogar 
ein kleiner Zeitgewinn erreicht werden. 
Vergeben wurde noch die Malerarbeiten 
(FisGah AG, Dietfurt) sowie die Bodensa-
nierung mit einem Einstreubelag (Primefl oor 
GmbH, Zuzwil).

Im Weiteren hat der Gemeinderat …
• die Reparatur der Förderschnecke beim 

Salzstreuer an die Firma Altherr Nesslau 
vergeben; 

• die Landschaftsarchitekten von Kollektiv 
Nordost, St.Gallen mit der Begleitung des 
Projekts zur Neugestaltung der Loreto­
strasse beauftragt (BGK); 

• vor der Eröffnung der neuen Badisaison 
die Erneuerung der Folie des Kinder­
planschbeckens in Auftrag gegeben.
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Die Tonies sind da!

Seit kurzem führen wir in der Städtlibiblio­
thek Lichtensteig für unsere jungen Biblio­
theksbenutzer ab 3 Jahren die beliebten 
Tonie-Hörfiguren.

Glücksgefühle – die MGL probt wieder!

Nach langer, coronabedingter Zwangs­
pause haben wir anfangs Mai den Probe­
betrieb in Kleingruppen aufgenommen. 
Es waren intensive Proben, jeder Musikant 
und jede Musikantin war auf sich selbst 
gestellt – aber es machte Spass und 
Freude zugleich.

Seit anfangs Juni treffen wir uns wieder 
zu Gesamtproben. Dies ist nur möglich, 
weil wir eine zirka 300 m² grosse Fabrik­
halle gefunden haben, in der wir alle 
Schutzmassnahmen umsetzen können. 
Wir sind zuversichtlich, dass es bald 
weitere Lockerungen geben wird und 
wir wieder im  gewohnten Rahmen Musik 
machen dürfen. Vorerst sind wir glücklich, 
endlich wieder zusammen musizieren zu 
können und freuen uns heute schon, wenn 
wir  unsere erarbeiteten Musikstücke bei 
 einem Konzert im  Freien präsentieren 
dürfen. 
Musikgesellschaft 
 Harmonie Lichtensteig
www.mg-lichtensteig.ch

Klubschule Migros Lichtensteig: 
 Sommerkurse

Der Sommer steht vor der Tür. Zeit, sich 
bewusst um das eigene geistige Wohl­
befinden zu kümmern, aber auch neu-
gierig zu bleiben und Neues zu lernen. 
Die Klubschule Lichtensteig bietet in den 
beiden ersten und der letzten Ferien­
woche spannende Kurse in den Bereichen 
Kreativität, Bewegung, Sprache und 
Business an. Nehmen Sie sich zum Beispiel 
Zeit für einen Tanzkurs, erlernen Sie die 
Grundlagen des Salsa oder des Disco

Fox – Disco Swing. Wenn Sie eher ein 
kreatives Sommererlebnis suchen, können 
Sie unter professioneller Anleitung im 
Keramikkurs Ihr eigenes Geschirrset 
herstellen, oder im Aquarellieren Ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen. Bevorzugen 
Sie die Kulinarik? Dann schlagen wir Ihnen 
den Antipasti-Kurs vor. Laden Sie Nach­
barn oder Freunde zum Apéro ein und 
überraschen Sie Ihre Gäste mit hausge­
machten Antipasti. Ist das Ihnen zu kreativ, 
dann starten Sie mit dem Word­ oder 
Excelkurs richtig durch und eignen Sie 
sich neue Kenntnisse an. Unsere erfahre­
nen Kursleitenden freuen sich auf Ihre 
Neugier und Ihr Interesse und führen Sie 
Schritt für Schritt ins Thema ein. Alle Kurse 
finden unter Berücksichtigung des Corona 
Schutzkonzeptes statt.

Detaillierte Informationen, 
 Beratung und Anmeldung 
finden Sie unter klubschule.ch 
oder 058 712 44 80.

Kultur verussen – Musik, Wort + Kunst 
unter freiem Himmel

Das Rathaus für Kultur präsentiert vom 
1.–18. Juli Konzerte, Spoken Word und die 
Sommerbar auf dem Rathausplatz in 
Lichtensteig. Das Programm entsteht in 
Kollaboration mit dem Gofechössi, Behind 
the Bush Productions, der beAchtbar und 
der Kulturgruppe Stadtufer.

Ausserdem lädt der Kunstspaziergang 
ein, im historischen Städtchen Werke 
von Ostschweizer Kunstschaffenden zu 
entdecken. Musik, Wort und Kunst unter 
freiem Himmel – «Kultur verussen», eben! 
Auch wenn die aktuelle Lage betreffend 
Covid-19 nach wie vor unsicher ist, sind wir 
zuversichtlich, dass wir mit diesen Events 
an der frischen Luft das Rathaus und 
Lichten steig beleben können. 

Weitere Informationen finden 
Sie unter:  
https://rathausfuerkultur.ch 

Lesung mit Zwischenklängen

beAchtbar zu Gast im Rathaus «Kultur ver­
ussen» am 3. Juli, um 21 Uhr.
Ich freu mich sehr, diese musikalische 
Lesung mit Rhaban Straumann und der 
wunder baren Jane Mumford, nach mehr­
maligem Verschieben, unter freiem Himmel 
zeigen zu dürfen! «Noch ist heute» heisst es 
dann, eine Lesung mit Zwischenklängen.

Im April 2020 erschien das neue Buch des  
Schauspielers und Satirikers Rhaban Strau­
mann «noch ist heute», ein Konzentrat aus 
10 Jahren Schreibarbeit. Seine Geschichten 
leben von der fragilen Beobachtung und 
präzisem Sprachwitz. Für die Lesetour hat 
sich Rhaban Straumann mit der Illustratorin  
und Bühnenkünstlerin Jane Mumford 
zusammen getan. Zwei eigenwillige  Menschen 
in einer lustvollen Begegnung von Schau­
spiel und Musik mit ernsten bis unterhalt­
samen Noten. Seine Texte beschreiben 
Tierisches menschlich und Menschliches 
tiefgründig, ihre Lieder das fröhliche und 
nicht-so-fröhliche Scheitern. Während er 
zum Beispiel von der Begegnung mit dem 
Moschusochsen erzählt, liefert sie den 
Soundtrack fürs Kino im Kopf. 

Veranstaltungen

 24.06.2021 Mit dem FazLi zum Spielplatz!, 
 15.00  Spielplatz Biberburg,  
  Familienzentrum

 27.06.2021 Platzkonzert (Nur bei gutem 
 14.30 Wetter), Tertianum Krone, 
  Ulisbach, MG Harmonie 

 30.06.2021 Frischwarenmarkt, 
 8.30  Rathaus­Arkaden, Gewerbeverein

 30.06.2021 mini.programm im FazLi, 
 9.00  Stadthaus (4. Stock), 
  Familienzentrum

 01.07. –  Kultur verussen, 
 18.07.2021  Kunstspaziergang, 
  Rathaus für Kultur

 01.07.2021 Lynn Aineo, Kultur verussen, 
 21.00 Kulturgruppe Stadtufer 

 02.07.2021 Hauptversammlung, 
 19.00  Café Huber, MG Harmonie 

 02.07.2021 Klebeband / Blind Boy De Vita, 
 21.00 Kultur verussen, 
  Behind the Bush Productions

 03.07.2021 Tag der offenen Tür Fabrik 
 13.00 Stadtbrücke, 
  Kulturgruppe Stadtufer

 03.07.2021 Rhaban Straumann und Jane 
 21.00  Mumford, Kultur verussen, 
  beAchtbar

 07.07.2021 Frischwarenmarkt
 8.30  Rathaus­Arkaden, Gewerbeverein

 07.07.2021 Online-Reihe Faszinierende 
 19.00  Macher*innen ihrer Zeit, über 
  Zoom, Jost Bürgi Symposium

 08.07.2021 Riana, Kultur verussen, 
 21.00  Rathaus für Kultur

Kehrichtsammlung (ohne UFB)

Montag, 28.06.2021, 05.07.2021

Papier und Karton

Freitag, 09.07.2021

Bioabfuhr

Dienstag, 29.06.2021, 06.07.2021
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Die Tonies sind da!

Seit kurzem führen wir in der Städtlibiblio­
thek Lichtensteig für unsere jungen Biblio­
theksbenutzer ab 3 Jahren die beliebten 
Tonie-Hörfiguren.

Glücksgefühle – die MGL probt wieder!

Nach langer, coronabedingter Zwangs­
pause haben wir anfangs Mai den Probe­
betrieb in Kleingruppen aufgenommen. 
Es waren intensive Proben, jeder Musikant 
und jede Musikantin war auf sich selbst 
gestellt – aber es machte Spass und 
Freude zugleich.

Seit anfangs Juni treffen wir uns wieder 
zu Gesamtproben. Dies ist nur möglich, 
weil wir eine zirka 300 m² grosse Fabrik­
halle gefunden haben, in der wir alle 
Schutzmassnahmen umsetzen können. 
Wir sind zuversichtlich, dass es bald 
weitere Lockerungen geben wird und 
wir wieder im  gewohnten Rahmen Musik 
machen dürfen. Vorerst sind wir glücklich, 
endlich wieder zusammen musizieren zu 
können und freuen uns heute schon, wenn 
wir  unsere erarbeiteten Musikstücke bei 
 einem Konzert im  Freien präsentieren 
dürfen. 
Musikgesellschaft 
 Harmonie Lichtensteig
www.mg-lichtensteig.ch

Klubschule Migros Lichtensteig: 
 Sommerkurse

Der Sommer steht vor der Tür. Zeit, sich 
bewusst um das eigene geistige Wohl­
befinden zu kümmern, aber auch neu-
gierig zu bleiben und Neues zu lernen. 
Die Klubschule Lichtensteig bietet in den 
beiden ersten und der letzten Ferien­
woche spannende Kurse in den Bereichen 
Kreativität, Bewegung, Sprache und 
Business an. Nehmen Sie sich zum Beispiel 
Zeit für einen Tanzkurs, erlernen Sie die 
Grundlagen des Salsa oder des Disco

Fox – Disco Swing. Wenn Sie eher ein 
kreatives Sommererlebnis suchen, können 
Sie unter professioneller Anleitung im 
Keramikkurs Ihr eigenes Geschirrset 
herstellen, oder im Aquarellieren Ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen. Bevorzugen 
Sie die Kulinarik? Dann schlagen wir Ihnen 
den Antipasti-Kurs vor. Laden Sie Nach­
barn oder Freunde zum Apéro ein und 
überraschen Sie Ihre Gäste mit hausge­
machten Antipasti. Ist das Ihnen zu kreativ, 
dann starten Sie mit dem Word­ oder 
Excelkurs richtig durch und eignen Sie 
sich neue Kenntnisse an. Unsere erfahre­
nen Kursleitenden freuen sich auf Ihre 
Neugier und Ihr Interesse und führen Sie 
Schritt für Schritt ins Thema ein. Alle Kurse 
finden unter Berücksichtigung des Corona 
Schutzkonzeptes statt.

Detaillierte Informationen, 
 Beratung und Anmeldung 
finden Sie unter klubschule.ch 
oder 058 712 44 80.

Kultur verussen – Musik, Wort + Kunst 
unter freiem Himmel

Das Rathaus für Kultur präsentiert vom 
1.–18. Juli Konzerte, Spoken Word und die 
Sommerbar auf dem Rathausplatz in 
Lichtensteig. Das Programm entsteht in 
Kollaboration mit dem Gofechössi, Behind 
the Bush Productions, der beAchtbar und 
der Kulturgruppe Stadtufer.

Ausserdem lädt der Kunstspaziergang 
ein, im historischen Städtchen Werke 
von Ostschweizer Kunstschaffenden zu 
entdecken. Musik, Wort und Kunst unter 
freiem Himmel – «Kultur verussen», eben! 
Auch wenn die aktuelle Lage betreffend 
Covid-19 nach wie vor unsicher ist, sind wir 
zuversichtlich, dass wir mit diesen Events 
an der frischen Luft das Rathaus und 
Lichten steig beleben können. 

Weitere Informationen finden 
Sie unter:  
https://rathausfuerkultur.ch 

Lesung mit Zwischenklängen

beAchtbar zu Gast im Rathaus «Kultur ver­
ussen» am 3. Juli, um 21 Uhr.
Ich freu mich sehr, diese musikalische 
Lesung mit Rhaban Straumann und der 
wunder baren Jane Mumford, nach mehr­
maligem Verschieben, unter freiem Himmel 
zeigen zu dürfen! «Noch ist heute» heisst es 
dann, eine Lesung mit Zwischenklängen.

Im April 2020 erschien das neue Buch des  
Schauspielers und Satirikers Rhaban Strau­
mann «noch ist heute», ein Konzentrat aus 
10 Jahren Schreibarbeit. Seine Geschichten 
leben von der fragilen Beobachtung und 
präzisem Sprachwitz. Für die Lesetour hat 
sich Rhaban Straumann mit der Illustratorin  
und Bühnenkünstlerin Jane Mumford 
zusammen getan. Zwei eigenwillige  Menschen 
in einer lustvollen Begegnung von Schau­
spiel und Musik mit ernsten bis unterhalt­
samen Noten. Seine Texte beschreiben 
Tierisches menschlich und Menschliches 
tiefgründig, ihre Lieder das fröhliche und 
nicht-so-fröhliche Scheitern. Während er 
zum Beispiel von der Begegnung mit dem 
Moschusochsen erzählt, liefert sie den 
Soundtrack fürs Kino im Kopf. 

Veranstaltungen

 24.06.2021 Mit dem FazLi zum Spielplatz!, 
 15.00  Spielplatz Biberburg,  
  Familienzentrum

 27.06.2021 Platzkonzert (Nur bei gutem 
 14.30 Wetter), Tertianum Krone, 
  Ulisbach, MG Harmonie 

 30.06.2021 Frischwarenmarkt, 
 8.30  Rathaus­Arkaden, Gewerbeverein

 30.06.2021 mini.programm im FazLi, 
 9.00  Stadthaus (4. Stock), 
  Familienzentrum

 01.07. –  Kultur verussen, 
 18.07.2021  Kunstspaziergang, 
  Rathaus für Kultur

 01.07.2021 Lynn Aineo, Kultur verussen, 
 21.00 Kulturgruppe Stadtufer 

 02.07.2021 Hauptversammlung, 
 19.00  Café Huber, MG Harmonie 

 02.07.2021 Klebeband / Blind Boy De Vita, 
 21.00 Kultur verussen, 
  Behind the Bush Productions

 03.07.2021 Tag der offenen Tür Fabrik 
 13.00 Stadtbrücke, 
  Kulturgruppe Stadtufer

 03.07.2021 Rhaban Straumann und Jane 
 21.00  Mumford, Kultur verussen, 
  beAchtbar

 07.07.2021 Frischwarenmarkt
 8.30  Rathaus­Arkaden, Gewerbeverein

 07.07.2021 Online-Reihe Faszinierende 
 19.00  Macher*innen ihrer Zeit, über 
  Zoom, Jost Bürgi Symposium

 08.07.2021 Riana, Kultur verussen, 
 21.00  Rathaus für Kultur

Kehrichtsammlung (ohne UFB)

Montag, 28.06.2021, 05.07.2021

Papier und Karton

Freitag, 09.07.2021

Bioabfuhr

Dienstag, 29.06.2021, 06.07.2021
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